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Städtisches Bürohaus aufgestockt -
Ein vorfabriziertes Holzfaltwerk

Aufstockung Bürohaus, Zürich (1998 - 1999)

Ausgangslage

Da die Bauten der Blockrandbebauung in 

der Innenstadt auf beiden Seiten an eine 

markant höhere Gebäudeecke grenzen, 

ergab sich aus städtebaulichen Überle-

gungen und aus Sicht der Bauherrschaft 

die Möglichkeit der Aufstockung. So konnte 

das Strassenbild geschlossen und die 

spezielle Lage des Dachgeschosses durch 

bessere Besonnung und Aussicht genutzt 

werden.

Konzept

Durch das Aufsetzen einer stützenfreien 

Dachkonstruktion – einem Faltwerk – ent-

stand ein vielfältig nutzbarer Raum, der 

heute als grosszügiges, zusammenhän-

gendes Büro dient. Das Dach stellt nicht 

nur den Abschluss des Innenraumes dar, 

sondern auch die Verbindung zum Aus-

senraum.

Dachkonstruktion

Die Dachkonstruktion ist eine in sich 

selbsttragende Warmdachkonstruktion aus 

Holzelementen mit einer Dreischichtblock-

holzplatte als Untersicht.

alter Zustand
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Dachfenster

Die in der Dach" äche liegenden Norm-

fenster, zu prägnanten Bändern zusam-

mengefasst, mit nach aussen horizontal 

schwenkbaren Fenster" ügeln, geben den 

Blick zum Himmel frei und stellen Bezüge 

zu den weiter entfernten Aussichtspunkten 

und dem Horizont dar.



Dachgauben

Eine auf die Südwestseite zur Schweizer-

gasse hin und zwei zum ruhigen Innenhof 

im Nordosten hin orientierte, maximal 

grosse Dachgauben, mit gross! ächigen 

Vertikalhebeschiebefenstern ausgebildet, 

ermöglichen durch ihre Öffnung den direk-

ten Bezug zum umliegenden Stadtraum.

Flexibilität

Transparente Glasschiebewände unter-

teilen je nach Bedürfnis den ! exibel nutz-

baren Raum. Es ensteht ein spannendes 

Spiel zwischen einem freien Raum und ver-

schiedenen Raumschichten. Im Innern sind 

zudem eine kleine Kochmöglichkeit sowie 

eine innenliegende Nasszelle gebaut. Ein 

späterer Ausbau zu einer Wohnung ist 

jederzeit möglich. 

Standort 
Schweizergasse 20 und Löwenstrasse 51, 8001 Zürich

Bauherr
Eigentümer Schweizergasse 20 und Löwenstrasse 51, 
8001 Zürich

Kennzahlen  
Gesamtinvestition: 1‘005‘000 sFr. 
Bauvolumen SIA 116: 582 m3
Zusätzlicher Büroraum: 167 m2

Leistungen
Gesamtleistung

Bautermine  
Planungsbeginn: Februar 1998
Bauzeit: 4 Monate (Juni – September 1999)

Mitarbeit
Evelina Nalbantow

Oktober 2006

Speckert + Klein AG
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Licht

Durch die differenziert gestalteten Fenster 

– Dachfenster und Dachgauben – ergeben 

sich im Innern bezüglich Licht entspre-

chend unterschiedliche Raumqualitäten. 

Es entsteht ein vielfältig nutzbarer, span-

nender Raum. 
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